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MITTEILUNG SBLATT DES MUSIK- UND TH[ATERVEREINS QUWlINBURG t. v . 

Ausgabe !\Ir. 22 - Januar / Februar 1997 

).a1ird Q'uedlinburg,alsStadl des Weltlmlblrerbes, in 
ZlJkunft ohne Tlleater sein iI 

erden die Polliker von Stallt und KreisQuedlinburg 
sich durch eineIl Austritt aus dem Theaterverbund 
ihrer Verantwortung für den Erllalt der Kultur 
entziehen und der Theatemadition in Quedlinburu 
und Halberstadl- die im ganzen Raum des 
lordharzes Wirkt -denTodesstoß versetzen ;l 

Wirdes künftig Thealer nur lIoch IOr die BOrgervaß 
agdeburg, Halle und Bessau gebell ;a 

) 

erden die Bürger der Provinz I(ünftig -ebenso wie 
in donUSA anOerhalb der Metropolen .. aufTheater 
verzicllten müssen;» 

Beschränkt sich das "Kullurangebof' in der Region 
in ZUkUDn auf die Programme des prIVaten und 
öHentlich-rechtlichenFernsehens ;a 



... 7bcRter ist der -Spiegel 

und die Rllgemeine C.ht"ooi14 IIIJSCt"cs ~citRlters 

uod dRt'Ruf sollte keincl' ve~iebtcD r 
Nach Shakespeare zitiert von Rolf Boysen, Kammerspiele München anläßlich des ersten "Theater-Talks" 
mit Prof. August Everding im Bayerischen Fernsehen, November 1996. Das Thema war: "Theatermetropole 
oder Theatenandschaft ? Brauchen wir die Provinz ? 

UIIESCO WftTERBE 

@(I 

Qllcblill(llIf!\ 

OBER DAS Tfft'A TE'/{ 

Jch sIehe fmt' dcm Sflmdpunkf, df/i{ das The;/lc/~ WL'l1l1ll1l1n eine wirkliche lfczje111lllS 
zu ihm 1mf, dem Alcnschcl1 vicl mehr ,lje1Jtm künl1 li/S der 111m, dflS RaciJö oder die 
lIeueslcl! SellSlifioI1cn. Denn wenn es ein wJi*Jich sufes The/ller isl, win.! c'5 deJ1 
lV[CllSC!JC11 tlllS seiner Einsfillikeit !Jenwsrd&'ll, dllß es J!1/1 ullf vielen anderen 
,gemeinSflll1 zu eitlcm J:,'rlcbnis liihrf lI11d daß der Zusc!Jrwcl' durch lJl/ll1itldblll'en 
Konl:lkl mif der Bühne sleichsl1171 seine Kolk spic1l~ Ein ,'SroLt.{.'r Teil des Publikums 
!lieh! I1l1r lillzuldchf in 
1-'mpllildllns zu cll/,.;;cl7el7. 
wUlldervolk:n /JeziehUlI.';Cl1 
ülJein ün Thc'flfer reslelleJl. 

Ol1CliUchlichc U11lcr}mlfuIIS, IllI! jeder emslhalten 
Die AJe/1.1'chc/1 lulbc/1 kein Vcrsliil1dJ7i\' iiir die 

zwischc~lJ Sc1J[JuspielL'l'lI Imd }~,bljkllU1, die dnzt,< und 

jolm B. f~'icst1cy 

--,----_.'..--........._.""'--~-,. --~~-------

DRAUSSEN 
1 

VOR DER TOR 

Ein S'ü,k das k.ein Theater spielen und 

ke in Publikum schen will 

von) Wolfgang BOfchert 

Hans Ouest g~wi drnet 

DIE PERSONEN SIND 

BECKt.t1 ANN, einer von denen 

ein fY\ADCHEN, dessen Monn ouf einem B~in noch 

Hause kom 

ih r MAI~N. der tausend Nödlte von ihr träumte 


ein OBERST, der sehr lustig ist 


seine FRAU. die es fri.;:-rt in ihrer warrn~" Stube 


die TOCHTER. ge,ode beim Abcndbto' 


d er~n sdlneidigc r t--1ANN 


ein KABARETTDIREKTOR, der mutig sein mödltc. 


aber donn dodl lieber f.:ige ist 

FRAU KRAM ER. die we i'et nid", ist 01, 


Frau Kromer, und das ist gerod..: so (urchtbar 


der alte MANN, an d en keiner mehr glaubt 


der SEERDIG U NGSUNTERNEHMER mit dem 


Sdllu<k.ouf. 

ein STRASSENFEGER. det gar keinet ist 


der '\'JDERE. den jeder kenn' 


die ELSE. 


Aul dem Spielplan des Nordharzer S1ädlebundlhealers sielIlzur Zeit Wallgang Borcherts Heirnkehrerdrama "DRAUSSEN 
VOR DER TÜR', das von Klaus-Udo Klix in Szene geselll wurde. Wir emplehlen den Quedlinburger Thealerlreunden den 
Besucll einer Vorslellung. 

Schon einmal gab es dieses S1ück aul der Bühne in Quedlnburg unrJ lWar in der Spielzert 82183, betreut vom Regieteam 
Wolf Sabo und Hubert Kross jr. (LelZierer ist Ilaule Operndirektor in Gera). 

unter Leitung von 

Wolf Sabo 

Huber! Kross jr. 

MITARBEIT 

Susonne Ebert 

LICHTREGIE 

Jü (g~n Koche 

ASSISTENZ 

Olof Sdlulze 

MITWIRKENDE 

Ifmgord Diessi 


Ursulo Herrmann 


E'Jo-Maria Jendrek 

Hom-Jürgen Müller-Hohen:H' 2' 


Ulridl Radoy 


Peter ~ ~ell 


w ol r Sobo 

SouHleuse: Urslila Ahne" - Inspizient 0101 Schuhe ­

Tedlni,che Ei nr ichtung : Wulf·Die,er Borg,dorf - Haar · 

trachten: l Olher Sobottko - Requisiten: He im Behrens 

- K0~lümanfcrtigung unte r der Leitung von Heidemo ­

f je Mox - Anferligung der Dekorationen in den e l!)e­

nen Werkstötten unter der l e itung von Kotl-Heinl Tu­

gendheim - Fotografik: Morlies. Kossok ur. i Dieler 

Ladewig 

Au/führun gHedne: Rowohlt V..:rlog Homl urg 


für die DDR vortreten du,d,: He nlche l'te rleg Be rlln 


Pre miere am 26. Mön. 1983 

Stöd!;~.:.h~ Ouh.,~n OucdlinbuI9 -1r'h!lI"Idont: W~m., PeHIf - SpI" I. 

:"il lQ3:?,'8J _ P,09'OlrH\lhuft N,. 1 _ Redaktion : t1ublt" I(roH jr. ­

G'of;~che Genollung: Wolfg:Jng F j~.::h .ll - Sou vnd Drude DiL:,. 

glommdruo. Ouedlinburg. Betri e b der VOB Avl .....05rH. I3T Poll'C]rfi· 

scher Bo!:trieb. Wt:bcIslro!1"" J2 - EVP 0.50 t-1 - IV/l8jl1 PnQ 1 ijO.8iBJ 


Quellen: 

Wallgong Sorch.:< !. 0 0 1 Gt:iomh·/e lk. 

Pe ler R,jhmkorl. \</o1(gO"g 8<.I'chelt. Rowohlt, 196 1 

JOle;:or. Frcl'. D l!ut~che Volkue- Ilu rog O':'uddotf. 'W . 1e. 01. 71 

F. JoO:~It:1. Gc~.::hichuunterrjdlt in der BRD. Bin. 19 

N~w York Tim (:~ 1965. Taler. ReclL s. ·.....0 die M,tte ist, Fronk/urt 0, M, 

1972, 


Foto ~: ADI.J.Za}Rep rQ ..5te (I\-, .S~ieJet • . • frOl"l.'u(Hl'f R.uI"I<hchou., 

Grof;" .s.tern -. R"s<:fflo ric Clouuln. Hombv/(] 


http:BECKt.t1
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Im Volkslheater Halbersladl findel am 24. Januar 1997 die ersle Aufführung der Oper .MARTHA" von Friedrich von Flotow 
stalt. Inszenien wird "Marlha" von Wallraud Prinz (a.G.). Musikdireklor Chrislian Hammer hai die musikalische Leitung. 

Auch dieses Werk wurde in der Vergangenheil von den Slädtischen Bühnen Quedlinburg dargeboien. In der Spielzeit 54155 
wurde diese komiselle Oper von Jochen Allihn musikalisch belreut und von Peler Karsten inszeniert. 
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! i .:'8.eUriige·3Ul!OU~bli.tbur!ler ' ~~e~te ...gtfd,idjte 

l{lassiker-Atdiü.hrungen der Städtischen ßiilmen Quedlinburg von 1945 bis 1992 

und ab 1993 durch da" Nordharzer Städtehundtheater (TE'l1 1) 

GOETHE 	 SCHILLER 

45/ 46 	 Iph~nje auf T"uris 46/47 Die Rciuhcr (,m BT) 

Die Lum, J"" VerlieblclI 47/41'. !'..bale und Lieb. 

[phi;,tenic aul Tauri5 (im BT) Tur1l1lJoi (im ßT) 

47148 faUlt I 48/49 f.k", Cadoo 

4814U Iphij,tenic ~uf T,lUr;, (im ßl) 40/ .50 M.";,,SI,""1 

:i1 / fj2 f:.grn ..'1 Win"lm Tcli (im Im 
.) 

IM!;t J (im BT) 51 /;'2 Die Vl=hwöru~ d"" Fi=.-o zu Gell"a 

;)2/f)~) Die [",une J"" V.r1id""n ;;,)1;)4 K.b.,JeunJLicbc 

Gölz I'on fk rlidüngcn (im 150 Oie Räuber (im ßn 
54/..)~ Ton-1u~Jo T~~(\ {A/5.S Wilhe1m Tdl (im BT) 

;;!i/56 	 Die .~lj",d\LIld~on 5515H Mari.) SluOIt 

55/5G Lirfal~1 58/5(1 Die ,Jungfrau von Od"",1S 


;'8/59 Iphi;tcni< .uf Twrtl (j2/G~3 K"ho.!. ltTlcl Ud,. 


64/6-) (;;;Iz von Ikrlichingcn (im BT) ß4/ß5 Milli" Sluar1 


GG/li7 Urf,,,...1 ß5/fill Ilie V.",ehwönmg cl es Fi~co zu Gentil' 


m17D Egmonl (im BI) Withdm Teß (im ßT) 


77178 Götz "on ßerlichingcn 67/G8 Die 1~1.i>l'1' (lm BT) 


81 / 82 Fausll G81ml Mari.1St""'1 


8;'/ 86 Uriausl 71172 MariaSI"m1 


95/ 96 Urio",t tW&l Wilhe1m Tell (im BT) 


Fa""t I ( im fiT) 	 87/88 Die Räuher (;III ßT) 

811/ 00 ]'..b.Je und Liebe 

9MJ7 	 M""ia SIUM! 

LESSING 	 [{LEIST 
' 


t .") ' . "
) 	 .,,/41, bmli"td"llj 4ß/~7 [ler zcrorod.enc J'."'I! 
48/49 Minn<\\'on ß.vnhelm 561,57 Die IIcnnan""",hlödll (im Ln) 

4D/50 N.lhan JerW'''e ßO/ 61 Der zerbrochcnc I\n,g 
52/5l) Mjn.n.a "'('In B..,mhdm D~ lliithehcn \lO)n Ilcibroon (im BI) 
r 'I" .' 

,.6;,,7 Il<rlun~e (,dchrle SM64 Der ",rbrochene Krug 
57/58 Nillhan der Wo.". 69170 Der zerbrochene Krug 
64/61i Minna ''<ln &ml,.lm 76/77 Ocr "r"roch",," Krug 
65/00 Emilio G"lolti 


78liU .~tnn. ,'on ß."nhe1m 


94/9;j N.than dcr W .... 


t-~-~ 
'Vil":lr 'W' da. Nordharzer 8-t.äd-tebu.:nd:thea-terI'~. ~\" . "'i',.,.~S:-V-----tiI~~I~I~~~_iilt_ .	 ,'~ 	 ,~ir;'" 

, "~~ ~~~ - ,>"'C~"" 
_ .~J~ 



KIa.Wker-AuCführungen der Städtischen Bühnen QuedJinburg von 1945 bis 1992 
und ab 1993 durclt da" Nordharzer Städtebundthea1er (Teil 2) 

SHAKESPEARE MOLlEnE 

45/ 46 

48141) 

49/ 50 

50/51 

51/52 

52/53 

54/55 

56/57 

57/58 

58/59 

HO/ül 

63/64 

66/67 

G7I68 

(19/70 

7fJ/SO 

80/81 

89/90 

90/91 

9Ji()cl 

\J4;~15 

Eln SOInmerMChblrlUJm (im ßT) 

Ein SOmml>l'l,odbtrhum 

Wa> ihr wolll O,n BT) 

Der Wid""pcn:l!igen Zähmung 

Wi<!. d eu~h Il.rälll 

Md)l lür Mo)l 

Viel [Änn um nich.. 

Olhcllo 

Rom", und Julid 

Wa; ihr wolh 

EnJe gut, .n"" Su l 

Richonl 11 L (tm BT) 

Ein Sommema.:hblrilum (im sn 
W." lhr woll! 

Rom<'<> und JuL.. 

Die Iu;til!en W.a.er VO" Willchor (im BT) 

Der Wid.,..","'Ligen LihflLU''4! (im sn 
R,",lCO uud dut;" (im IlT) 

Der WWer~pc,....till<n mmul1g (im In) 

.I-I.jl für MoJ! 

Ein S",runcrnodL",mlJm (im 8T) 

W",ilo,. ",,,UI 

[,0/5 1 

5[;/57 

85/ 86 

91/92 

49/ 50 

49/ 50 

51/52 

52153 

,51)/ ßO 

62/63 

6G/ G7 

ßIl170 

71172 

77178 

\I'lI!)3 

9<)/97 

Der .~eb~J.le IhMke 

Tarturre 

Der ei""ebJJele Kronhc 

TMlulle 

Der Anl wider Willen 

GOLDONI 

o.r Diener zweier He",," 

Dus Kaffeeh"", 

Mirondolino 

Min",Joli"" 

Der [}jener zweier Herren 

Kr""hiJ\Chi~ 

Minuwolln. 

De.. Diener tweier J le<ren 

Der Diener zweier Herren (im BT) 

Ikr Diener zweier Ile,ren 

Itroch in ChiO{!,,~\ 

.~ 

SOPHoyry ~~ 

4iJI47 

,55/~ 

Gyg,,, und "i" It"~ 
Die Nib.r"ug<ß (im IH) 

4B14\1 

5ti/57 

li;;IL~O ,Jip,,, 

Anli<.,<>n" 

) 

CALDEllON DE LA .BAnCA IßSEN 

52/53 

53/54 

fi7/ 68 

&5/ 86 

92/93 

I).,r l?ichler "Hf! l.alo\I1\M 

Die Dame liOOoId 

Die I),,",e Kobold 

D.:r Richler V')fJ lol.m,c. (im BTl 
o"r l?i,hler von z"j"mea (im BT) 

50/51 

M/5 5 

67/U8 

80/ 81 

Nor. 

G""",.'''I'' 
Gc.",n.'le, 

G""pc,,,ler 

"W'"t.r Nordharzer Btäd.tebu:nd..i;h.eater'Y- da.. 

) 
Inszenierulll1 : H cinz -J uuchim Ldu ~wi tz 

AU 'SI'tlUIl~: Vlrid, Vell<n 

MUl ik .sllsch e ldlul1l:: H.1JlS Ho(rz.b(' r~ 


U411('tlldlu ng' : Jl~e H.1u pt 


Technhchc lc ltulIlJ: EduJrd P.1 hm q1c r 


Dckor.sll o llun.1lcrd : An hur Mild"a und W<r ner ""'uHu 


Pous< ".eh .dom 1. Akl 

I 

Personen 

Anhillc-, uln.: F,.lU 

hlw in·Run.J.hl. boC:n.Je r S 

Kum l,,:SH Sc.al l, Nld'llc 

EUIlCII ... on R(,)h rudorff 

Sytv., V.HCHU 

.... hn 

der 

. 

f OUlen 

VUol MündlDw 

K4.,t WoIlirolh 

. JII(: H&Upl 

. KI .3ul CIQ'V41 1", 

Man. V4r"n" 

(i ,.,1( ll"ui Konschnu Hdlll ·Jo4dllrn uuVw1ll 


r~ rri .... un Kev'ku, !Jen, fem bJof W."lthcr Eld,horn 


Kiu,NulJ r Kuli Wicdcl11l1n n 


Ein ZI\l.;unerprün..u HJl ns Wihun 


D.snlen un J I-h:rren der Gc:Jtlluh.sf1 


V.1rfcl ~ J .unC'n. K.w.slicre 


Dtr ((sie Akt spiel! in c:i nt m V4rüle In Bud.1put 


D.;r lWcilc: Akt Im PJ.lai, d<r für,len Weylcrthclm In Wien 


Oc r drille: Akl In clncr HOh::ldlele In Wien 


Das Nordharzer Städlebundlheater präsenlierl derzeit Emmerich Kälmän's Erfolgsoperelle ,DIE CZARDASFÜRSTIW im 
Großen Haus in HaJberSladt. 

Die Slädlischen Bühnen Quedlinburg brachten dieses Werk erslmals in der Spielzeit 46/47, von Heinz-Joacllim LaugwirL in 
Szene geselzl und von Hans Herzberg dirigierl, heraus. Eine Neuinszenierung der Operelle 53/54 1<19 in den Händen von 
Heinz Trolle, musikalisch gelehel wurde diese von Kapellmeisler Erich Wagner. 


